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Ber Toch-Lhriwnrdige/ Magnificus,
imd Faocbaclaprie Ferr/

- Ralenfin Senft
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Ber Feil, Fchrifft Welt-Devribmeet 2 wnd Hoch
verdientegter Doctor , und Profeflor Publ. in $Wittenterg)
| fvic aud) deviSad. Stipendiaten Hody-meritirtey
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Bt Woeh1bsL. et - Contitoriiy

- Ereven Foch-beftalter ASSESSOR, und dai-
} gev Ephorie $hodanfeful. Superintendens,
| Dice

Tl FUNCTION angutreteir/

et 30, Sulii 1709. vou Wittenberg

Rinen folennen Fb5ug bielt/
Golten I)ic.rbct) gegen
Shto Hody-Ehty. Magnificenz, al3 Shren bisheri
genEphoro, nufimehr Hodaebictenden Patron,
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= Driien Altar tueten/
5 /““ﬁé e  iv bringen Div gebiickt ein Opfier
O A unfeet Pt/
Und fuchen Deitre Huld uns fevner suerbeten,
So Duinveidem Maap bisher auf uns gerit,
Die Gottheit hat Dich uns sum Haupte vovgejiellt,
Was Wunder/wenn dig Blatt su Deinen Frifen falit?

ko ¥ =y

" S bat Du chemals bey ung warft eingesogen;

Sog Seegen/ Gliidt und Heil gans hiuffig mit i ein.
Die Mufer waven Dir Gans ungemein gerwogen/
Und fonten hodiebeahictt duvd Deine Fiirumg feyn.
Du haf das €lb-Athen gar fonderbar gesiert/
ABeil man vYon Deinem Sleif febr grofen Wachdthum
s : {pribrt. '
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Renn BVievtel Jabre find munmebro aleid vevfloffen/

Atz SOttes Ruff Digh ier auf feine Hut gefeelit/
Doy 1wer ans Deinem Shun dev Jabre Sahl gefeblofien
Und gegen Deitte Jeit die grofe Abeit halt/
Dev atte sweiffelsfiey die Nechnung fo gemadye/
D batteft hice damit neun Sabre sugebradt. 5
enn




Denn bald Hafe D die Wuth der SHoven abgeretidet,
Bald die-vergalite Feucht dee Schivdymer unters
it /
Bald dem das Manl geftopiit/det EORISTT BVokt ge-
thandet/
Bald der aelehrten Welt viel Nachricht suaefdhictt/
Bald GOttes feint Cericht dent Pabfithung vot-

acleat/ :
Bald die Csefabe aeseiat/ p SMwingels Surthum bet.

Du ot oft difputirt/ gepredigt, und gelefen/
Catheder/ Cansel war Hon Deinent Lehren Hol/

Sebt wenig Stundert {ind des Sages frey aesoefen/

Davan it deine Stinim inn dev Gemein eefoll.
D nahuieft it/ und gabft faft eirie Eens- Seit/
D warft sum Lehren ftets/ wiv sum Gehor beveit.

*** ***

Do) eben diefer Fleif/ und embfiges Demiben/
Gyiebt mut Gelegenheit / daf man evif vecht bedenclt/
GOIS habe Dich ung nue auf Fucke Jeit gelichen/
Richt abew Dich uns gar quf Sebenslang gefHencét/
Drum hat des Himmels Huld denWanget langrer Jeit
Grfest dueeh Deittens Fleif/ und grope Wachfartfeit,
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Snbdefs/ weil andevvoerts eift Peilew nmgefallen; -

Drauf Sadfens Kivchen - BDan forjt aud s tuben
‘ pfleat;
So war des Hichiten Schiuf/ daf Div vor andecn allen

Dic fewere Sorgen-Laft it wiivde aufgelest/ -
; i¢
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Die Csofen fubten Didy als Die Didh langft geehet/
Weil Sie von Deinem Thun gar fehe viel Suts gehovt.

*** 9&**

Stvar unfer €16-Ather empfindet SHmers und Leiden
Wi wiinfchten fehe/ Did ftets auf unjerm Berg

sufebn.

Sedodh it mn:ﬁ von und dem Otte nach g fcheiden/
Dreint Sorgen wicd oy it o unfer Johl gefehehn.
Du bift hinkringitia auch 1/ Deinen Sobnen, mild/
Und heifit vor Wittenberg eint vechter SHus / wnd

Sehifd. :

‘*** —1(-_**

Thu aljp ungefeohet/ was GOIL Div aufaeleget/ . -
Hiee wollen wiv Deitt Wevek mit Iiinfehen benedentt.
Obgleich auch Sturm 1nd Iind auf € Hriti Sehifflein
fehlaget/
Muf dod Deint Glaubens - Miuth gans unerfcytodfen
fewn,
Auch wenn Die videvfteht dev Filvjt in Perfentand;
So werde Midacl sn Hiilfie Div gejand.

*** **"*

Sswifden/ Gyofet SRann/ fich anch anf s suiicke/
Die wir infornderheit in Deinem Schuge feehn,

D forateft jo fchon hier Yo s und wafer Gliicke/
Und Tieffeft Feinen nicht betviibet von Dic gebin,
36t I)at der Himmel Fich den Goteern bey:

aefest /-
Dy Hilff/ daf Shre J:oulb s feeneeneit
T ougogt. il
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	Als Der Hoch-Ehrwürdige, Magnificus, und Hochgelahrte Herr, Herr Valentin Ernst Löscher, Der Heil. Schrifft Welt-berühmter, und Hochverdientester Doctor, und Professor Publ. in Wittenberg, wie auch der Sächß. Stipendiaten Hoch-meritirter Ephorvs, Nunmehro Des Hochlöbl. Ober-Consistorii in Dreßden Hoch-bestalter Assessor, und dasiger Ephorie Hochansehnl. Superintendens, Diese Hohe Function anzutreten, Den 30. Julii 1709. von Wittenberg Seinen solennen Abzug hielt, Solten hierbey gegen Jhro Hoch-Ehrw. Magnifi
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